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Zielstellung

Im	Ort	Gerswalde	entsteht	in	zentraler	Dorflage	eine	Einrichtung,	die	
als Begegnungsstätte für verschiedene Aktivitäten in den Bereichen 
Natur,	Gesundheit	und	Kultur	der	Allgemeinheit	zur	Verfügung	stehen	
wird.	Ein	wesentlicher	Teil	der	Anlage	ist	der	Garten,	der	als	Wandel-
garten angelegt wird. Das geplante Angebot an Kursen bzw. kultu-
rellen	Veranstaltungen	beinhaltet	u.a.	Kräuterführungen,	Kochkurse	
sowie	Seminare	zu	einer	ganzheitlichen	Gesundheitsbildung,	die	auf	
dem Vereinsgelände in Kooperation mit lokalen bzw. regionalen Ak-
teuren	stattfinden	werden.	Bei	der	Gestaltung	der	Begegnungsstätte	
bzw.	des	Wandelgartens	werden	besonders	die	Bedürfnisse	von	Men-
schen	mit	einer	(Seh-)	Behinderung	berücksichtigt,	d.h.	es	wird	auf	
eine	barrierefreie	Bauweise	geachtet.	Es	werden		 in	der	Maßnahme	
zur	Zeit	vier	Langzeitarbeitslose	beschäftigt,	die	mit	Hilfe	verschiedener	Qualifizierungsange-
bote		dazu	motiviert	bzw.	in	die	Lage	versetzt	werden	sollen,	die	Flächen	kreativ	und	eigen-
verantwortlich	mitzugestalten	und	 im	Verlauf	der	Maßnahme	 ihre	Kompetenzen	 im	Bereich	
Holzbearbeitung,	Garten-.und	Landschaftsbau	bzw.	Grundlagen	am	PC	zu	erweitern.

Durchführung

Die Projektarbeit verläuft aus Sicht des Trägers nach ca. 
10	 Wochen	 gut	 bis	 sehr	 gut.	 Aufgrund	 zwischenmensch-
licher Probleme unter den Teilnehmern mussten zwei männ-
liche	Teilnehmer	 in	der	Probezeit	 ersetzt	werden,	was	die	
Durchführung des Projektes jedoch nicht behinderte. Die 
Motivation	 der	 Teilnehmer	 ist	 sehr	 hoch,	 was	 sich	 u.a.	
an der Bereitschaft zu eigenen Recherchen zum Thema 
„Barrierefreiheit“außerhalb	der	Arbeitszeiten	widerspiegelt.	
Auftauchende Probleme und Hindernisse bei den gestellten 
Aufgaben	 werden	 mit	 Einfallsreichtum	 und	 Beharrlichkeit	
überwunden. 

Das	Zusammenwirken	bei	der	Teamarbeit	funktioniert	überwiegend	gut,	der	Umgangston	zwi-
schen den Teilnehmern hat sich nach  Austausch der zwei männlichen Teilnehmer erheblich 
verbessert und kann nach heutigem Stand als gut bis sehr gut bezeichnet werden.

Ergebnis

•		Beräumung	und	Urbarmachung	des	Grundstückes:	abgeschlossen

•		Vorbereitende	Arbeiten	(Aushub,	Einbringen	von	Recyclingmaterial)	zur	Anlage	des	
	 behindertengerechten	Weges	auf	einer	Länge	von	70	Metern:	abgeschlossen

•		Bau	einer	Kompostanlage:	abgeschlossen

•		Erstellen	des	Rohbaus	der	Holzbühne	mit	vorbereitenden	Arbeiten	
	 (Aushub,	Holzbearbeitung)	:	abgeschlossen
•		Aufbau	einer	Gewächshausanlage:	abgeschlossen


